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Chemnitz, 09. Juli 2020. Die mehrere Wochen andauernden Einschränkungen im sächsischen 

Schulbetrieb stellten Kinder und Jugendliche sowie Eltern vor große Herausforderungen. Doch auch jetzt, 

obwohl der Unterricht in einem eingeschränkten Regelbetrieb langsam wieder anläuft und die 

Sommerferien mit großen Schritten nahen, sind diese längst nicht aus der Welt geschafft: Der an vielen 

Stellen versäumte Lernstoff veranlasst Grund zur Sorge, dass bestimmte Schülerinnen und Schüler 

schulisch abgehängt werden könnten.  

Die Stadtmission Chemnitz will diesen Tendenzen entgegenwirken und hat aus diesem Grund für 

betroffene Schülerinnen und Schüler der Chemnitzer Oberschulen und/oder Lernförderschulen der 

Klassenstufen 7 bis 10 ein Unterstützungsangebot auf die Beine gestellt. Daniel Arnold, Leiter der 

Jugendsozialarbeit der Stadtmission, erklärt: „Uns geht es mit dem Angebot vordergründig darum, den 

Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, miteinander in Kontakt zu kommen und sich auszutauschen. Wir 

können darüber hinaus auch dabei helfen Ansprechpartnerinnen oder Ansprechpartner zu finden, für 

Probleme und Sorgen rund um das Thema Schule und Ausbildung.“ Nach Absprache besteht für die 

Schülerinnen und Schüler zudem die Möglichkeit mit der Lehrerin des Angebotes Werk-statt-Schule 

einzelne Schulaufgaben in bestimmten, ausgewählten Fächern zu besprechen. 

Neben dem Beratungsangebot zu Fragen rund um Schule und Unterricht stehen die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter der Beratungsstelle „prisma“ jungen Menschen auch bei persönlichen Themen, 

Fragestellungen, Problemen und Sorgen zur Seite. Auch die Lebens- und Berufswahlplanung sowie die 

Erstellung von Bewerbungsunterlagen, beides Themen, die in dieser schwierigen Zeit einige Schülerinnen 

und Schüler vor besondere Herausforderungen stellen könnten, kann gemeinsam mit den 

Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern thematisiert werden.  

Beratung für die Schule Zuhause 
Die Jugendsozialarbeit der Sta  dtmission Chemnitz unterstützt Schülerinnen und Schülern 

bei dem Bewältigen von Unterrichtsversäumnissen. 
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Die Jugendsozialarbeit steht auch für Gespräche und Unterstützung für die Eltern und bei Bedarf auch für 

den Kontakt zu Lehrerinnen und Lehrern zur Verfügung. Neben persönlichen Beratungen sind jederzeit 

auch Termine via Videochat möglich. Eine individuelle Terminabstimmung erfolgt innerhalb der regulären 

Öffnungszeiten der Beratungsstelle oder per Mail. 

Öffnungszeiten und Kontakt Beratungsstelle „prisma“: 

Mo. und Mi.: 9 -12 und 13 – 15 Uhr 

Di. und Do. 9 – 12 und 13 – 18 Uhr 

Fr. 9 – 12 Uhr 

 

Telefon: +49 371 60048-14 

jsa.prisma@stadtmission-chemnitz.de 

Stephanie Weih

Öffentlichkeitsarbeit 

Bahnhofstraße 1, 09366 Stollberg 

T 037296 / 787-30 

M 01727596481 

s.weih@diakonie-asz.de 

www.diakonie-annaberg-stollberg.de 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne 

zur Verfügung: 

Lisa Kühnert 

Öffentlichkeitsarbeit 

Glockenstraße 5/7 

09130 Chemnitz 

Tel.: +49 371 4334-233 

E-Mail: l.kuehnert@stadtmission-chemnitz.de 
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